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M1834S00930004
D 292,43
E1 289,41
E2 289,51
A 289,41

E1
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ca. 240 m
perspektivisch Verdämmen Bestandskanal DN

400 Stz

Es wird darauf hingewiesen, dass vor der
Verdämmung die hier insgesamt 7 be-
stehenden Anschlüsse überprüft werden
müssen, ob sie noch in Betrieb sind und
ggf. umgebunden werden müssen.

keine Kanal-T
V-Befahrung

möglich

Die Lage und Anzahl der Anschlüsse
im nicht befahrenen Abschnitt sind un-
bekannt. Umbindung aller noch in Be-
trieb befindlichen Anschlüsse auf den
neuen MW-Kanal.

M1812S00422001
D 292,72
E 289,76
A 289,76

12,8 m - 1,95 %
DN 500 Stb
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Plannummer:

Maßstab:

Bauherr / Vorhabensträger:

Entwurfsverfasser:

Lagebezug: Kreis: Stadt:Höhenbezug:

Projektnummer:

Datum: ........ ..............................

..........

.......... 1:250

INGENIEURBÜRO
PHILIPP HEINEMANN DRESSEL GmbH

Neudörfler Straße 27b 08062 Zwickau Tel: 0375-78 80 430 Fax: 0375-78 80 43-35 Mail: info@philippundpartner.de

Beratende Ingenieure & Landschaftsarchitekten

Vorhaben:

Art / Darstellung:

Phase: bearbeitet: Förster

geprüft: Dressel

Koordinierter Leitungsplan Julius-Seifert-Str.
von Goethestraße bis Agricolastraße

Änderung Art der ÄnderungDatum Name

DHHN 92ETRS 89 - UTM33 Landkreis Zwickau

N zur Bauausführung freigegeben:

Erlmühlenstraße 15
08066 Zwickau

Wasserwerke Zwickau GmbH

Zwickau

0837/ 2022KNE und RNA Zwickau, Julius-Seifert-Straße
1. BA - Goethestraße bis Windbergstraße

Bemerkungen:

Der Lageplan entstand auf der Grundlage des digitalen Bestandsplanes der Wasserwerke
Zwickau (WWZ GmbH) und der digitalen Stadtgrundkarte der SV Zwickau.
Der Lageplan dient ausschließlich der Planung i. A. der WWZ GmbH.

Vor Beginn der Bauausführung sind vom AN die tatsächlichen Höhenverhältnisse vor Ort
zu überprüfen. Bei gravierenden Abweichungen der tatsächlichen von den angegebenen
Höhen ist der Entwurfsverfasser zu informieren. Aus den Daten entnommene Maße
müssen vor der Verwendung in der Örtlichkeit überprüft werden.

Die eingetragenen Medienleitungen wurden nur grafisch in den vorliegenden Lageplan
übertragen. Der Medienbestand dient nur zur Information. Diese Angaben sind ungenau,
zum Teil nur überschläglich und teilweise nur angenommen.
Der AN hat vor Baubeginn unbedingt aktuelle Schachtscheine einzuholen!
Sollabstandsmasse der Bestandsleitungen zu den neu auszuführenden Rohrleitungen
müssen gemäss den Auflagen des jeweiligen Trägers beachtet werden.
Die genaue Lage und Verlegetiefe der vorhandenen Bestandsleitungen sind teilweise un-
bekannt und müssen vor Baubeginn bedarfsweise durch örtliche Aufgrabungen überprüft
werden.

Bei Unterschreitung der Mindestabstände bei Kreuzungen nach DVGW W 400-2,
Anhang H ist Magerbeton einzubauen.

1 Rohr PE 100 110 x 10,0

2 E-Schweißmuffe PE 100 110 x 10,0

3 22°-Bogen PE 100 110 x 10,0

4 Vorschweißbund u. Losflansch d110

5 S DN 100 GGG

6 FF DN 100 GGG, l = 0,3 m

7 T 100/100 GGG

8 T 100/80 GGG (nach oben)

Detail KP J

Statik Widerlager
durch AN

6
7

61 54
8

9

10

6 5 4 1

1
5
0
G
G

1 2 3

2

2
1

3 2

11

12

13
14

9 UH DN 80 mit zusätzlicher
Kugelabsperrung

FFR 150/100 GGG

S DN 150 GGG

FFK 11° DN 150 GGG

EU DN 150 GGG

10

11

12

13

Rohr DN 150 GG (Bestand)14

Detail KP K

PE 110x6,6
1 2 3

2 4

B
aubeginn

1. B
A

1 Rohr PE 100 110 x 10,0

2 E-Schweißmuffe PE 100 110 x 10,0

3 ggf. Bogen PE 100 110 x 10,0

4 Rohr PE 110x6,6 (Bestand)

292,71 m NHN

0.14 (292.57)
AsphaltA

0.45 (292.26)

Auffüllung + Steine, kiesig, sandig,
grau, braun, feucht (Tragschicht /
Packlager)

A

0.60 (292.11)

Auffüllung + Sand, kiesig, gering schluffig,
braun, feucht

A

1.00 (291.71)

Auffüllung + Schluff, sandig, kiesig,
schwach tonig, steif-halbfest bis halbfest,
rotbraun, grau

A

1.80 (290.91)

Auffüllung + Kies, sandig, schluffig,
schwach tonig, bindige Bereiche steif,
rotbraun, graubraun, feucht, Ziegel-
und Aschereste

A

3.00 (289.71)

Schluff, tonig, gering sandig, steif,
grau bis braun (glazilimnischer Schluff)

Endtiefe / kein GW

HS / RKS 8

290,81 m NHN

0.08 (290.73)
BetonpflasterA

0.15 (290.66)

Auffüllung + Kies, sandig, grau,
rotbraun, feucht (Pflasterbettung)

A

0.50 (290.31)

Auffüllung + Kies, sandig, gering
schluffig, schwach steinig, rotbraun,
rotgrau, feucht

A

0.65 (290.16)

Auffüllung + Steine, etwas kiesig,
gering sandig, grau, schwach feucht

A

2.00 (288.81)

Auffüllung + Sand, kiesig, schluffig,
schwach tonig, bindige Bereiche
steif-halbfest, graubraun, braun,
rotbraun, feucht

A

2.10 (288.71)

Auffüllung + Kies, schwach sandig,
grau, schwach feucht

A

Sondierhindernis / kein GW

HS / RKS 9

Ausführungsplanung

Bestand Planung Rückbau/ außer Betrieb
Verwahrung

Schmutzwasser

Mischwasser

Regenwasser

Trinkwasser

Elt-Kabel 1 kV

Elt-Kabel 10 kV

Gas Niederdruck

Gas Mitteldruck

Gas Hochdruck

Telekom

Bosch Telecom

Telecolumbus

Straßenbeleuchtung

Baugrunderkundung

Rohrgraben

L E G E N D E :

RKS 1

Datum: 25.04.25 .........................

Apr 25

Apr 25


